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I. Zusammenstellungen
aus den

Berichten der zürcherischen Schulkapitei
pro 1926

R. Zahl und Besuch der Kapitelsversammlungen.
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Rbsenzen Sektionen,

Konferenzen,
freie

Vereinigungen

Schulkapitel
'

verpflichtete
freie
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schuldigte schuldigte

Zürich 1. Abt.

Zürich 2. Abt.

Zürich 3. Abt.

Zürich 4. Abt.

165

193

196

181

46

32

23

15

2

2

2

2

33

43

39

43

3

2

11

3

Lehrervereiii der Stadt Zürich

(Päd. Vereinigung, L.-T.-
Verein, L.-Gesangverein,
Naturw. Verein.,
Liederbuchanstalt).
Arbeitsgemeinschaft d. stadtzürch.
Elementarlehrer, Verein
abst.Lehrer u.LehrerinnenZürich, gesamt 735 116 1 158 19

Affoltern 54 4 4 12 14 S.-L. Konferenz, L.-Turnvercin

Horgen
Meilen

156

81

2

11

3

5

45

17

14

10

1 Obere, mittlere, untere Sektion
J S.-L.-Konferenz, L.-Turnverein
\L.-Turnverein, Zeichenkränzch.
1 Elenientarl. Konf., S.-L.-Konf.

Hinwil 128 14 4 71 4 \ S.-L - Konferenz, Elementarl.-
/ Konferenz, L.-Turnverein

Uster 79 11 4 18 — S.-L. Konferenz, L.-Turnvercin

Pfäffikon. 75 2 3 12 7 \ Obere, mittlere, untere Sektion
/ S.-L. Konf., L.-Turnverein

Winterthnr, Nord

„ Süd

124

122

9

8

3

3

41

45
] L.-V. Winterthnr, S. L.-Konfcrenz

{ Lehrerturnverein
[ L.-K.Elgg,L.-Konf.Tößtal

Winterthnr, gesamt 24G 17 — 86 J L.-K. Mörsburg

Andelîingen 73 3 4 17 18 S.-L. Konferenz

Bülach 93 2 4 37 6 S.-L. Konferenz

Dielsdorf. 62 3 5 12 11 S.-L. K., Päd. Arbeitsgemeinwhaft

1782 185 485 103
i

Bemerkung: Die Originalberichte der Kapitel und Sektionen liegen bei
den Akten der Erziehungsdirektion und können dort eingesehen

werden.
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B. Tätigkeit der Schulkapitel
1. Lehrübungen und Kurse.

Kapitel: Thema: Lektionsgeber:

Th. Frauenfelder, S.-L.
Mettmenstetten

P. Meier, P.-L., Stäfa

Affoltern Lektion im Mädchenturnen mit
Sekundarschüierinnen

Meilen Der grüne Wasserfrosch

Bülach Lektion im Mädchenturnen
(6. -8. Klasse)

Dielsdorf Lehrübung nach dem Druckschrift¬
leseverfahren

E. Kölla, P.-L., Wallisellen

Hch. Gujer, P.-L., Dielsdorf

Wie aus vorstehender Aufstellung ersichtlich, ist die Zahl
der in den Kapiteln gehaltenen Lehr Übungen auf ein Minimum

zusammengeschrumpft. Damit ist allerdings die Lehrübungs-
tätigkeit nicht erschöpft. Das Hauptgewicht derselben liegt heute
in den Sektionen, Konferenzen und freien Vereinigungen. In den
Berichten derselben finden sich weitere Lektionen, besonders solche
im Turnen und im Druckleseverfahren.

Kurse veranstalteten 4 Kapitel. Horgen meldet einen Kurs
in Sprechtechnik unter E. Frank (Zürich), der 20 Abende zu

je H/o Stunden umfaßte, ebenso Bülach den Beginn eines solchen
mit 17 Teilnehmern, während Hinwil einen gleichen Kurs unter
Leitung von W. Weiß, Männedorf, verzeichnet. Vom Kapitel Hinwil
haben auch 10 Lehrkräfte am physikalischen Experimentierkurs
in Zürich teilgenommen. Winterthur endlich führte in drei
Abteilungen Zeichenkurse mit 68 Teilnehmern durch.

Während die Zahl der Lehrübungen zurückging, hat
augenscheinlich die Zahl der Besichtigungen und Schulbesuche,
deren zusammenfassende Besprechung am besten unter diesen
Abschnitt gehört, zugenommen. So war Affoltern in der

Stiftung Albisbrunn zu Gaste, die mittlere Sektion des

Kapitels H o rgen besichtigte die Papierfabrik an der Sihl,
Meilen erwähnt den Besuch des psychotechnischen
Institutes von Prof. Dr. J. Suter in Zürich, die Sekundarlehrer
des Kapitels Us ter nahmen die Hallen und Werkstätten
des Flugplatzes Dübendorf in Augenschein, wobei einzelne
Kollegen sogar zu einem Rundflug in einem Junkerflugzeug
aufstiegen, der Lehrerverein Winterthur stattete dem Ferien-
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heim Rüdlingen einen Besuch ab, die Konferenz Mörsburg
der kantonalen Übungsschule im Wolfbachschulhaus
Zürich und bei gleicher Gelegenheit der Kunstgewerbeschule
Zürich, die Konferenzen Mörsburg und Tößtal besuchten

gemeinsam das Erziehungsheim Kefikon, die Konferenz
Elgg die Schokoladefabrik Lindt & Sprüngli in Zürich,
das Kapitel Andelfingen im Anschluß an einen Vortrag des

Betriebsleiters die Bindfadenfabrik Flurlingen, das Kapitel
Bülach ließ sich von einem Imkerkollegen (H. Rüegg, Eglisau)
am Bienenstand belehren. Schulbesuche bei Lehrkräften
des eigenen Bezirkes erwähnen die Sektionsberichte, besonders

diejenigen des Bezirkes Dielsdorf. Pfäffikon, obere
Sektion, besuchte die Taubstummenanstalt Turbental, die

mittlere Sektion besichtigte die Röntgeneinrichtung
im Krankenasyl Pfäffikon und die untere Sektion ließ sich
das Erziehungsheim von Dir. Bach im Schloß Kefikon
zeigen.

2. Vorträge und Besprechungen.

Kapitel: Thema: Vortragender:

Zürich Erziehung der Jugend zur Sittlichkeit
Gesamtkapitel durch Schule und Elternhaus Hch.Huber, a.P.-L., Zürich II

Begutachtung des Druckschriftleseverfahrens

Dr. W. Klauser, Zürich I

Dr. M. Hartmann, Zürich VZürich, 1. Abt. Reform der Primarlehrerbildung

Die franz. Revolution, Lichtbildervortrag

G. A. Kihm, a. S.-L., Höngg

Die Forderungen für ein neues
Chemiebuch Hch. Fenner, S.-L., Zürich V

K. Huber, S.-L., Zürich IIIZürich, 2. Abt. Reform der Primarlehrerbildung

Begutachtung des Chemielehrmittels
der Sekundärschule Dr. H.Hintermann,Zürich III

Zürich, 3. Abt. Chemielehrmittel für die Sekundär¬
schule E.Glattfelder,S.-L.,Zürich III

Die künftige Gestaltung der
Lehrerbildung Hs. Egg, P.-L., Zürich III

Wie eine Landkarte entsteht (mit
Lichtbildern) Prof. E. Imhof, Zürich
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Kapitel: Thema :

Zürich, 4. Abt. Begutachtung des Chemielehrmittels
für die Sekundärschule

Die Primarlehrerbildung im Kanton
Zürich

Affoltern

Horgen

Meilen

Hinwil

Form und Farbe in der Schule (mit
Vorweisung von Schülerarbeiten)

Über die Druckschriftmethode im
Leseunterricht der 1. Klasse

Über das Chemielehrmittel der
Sekundärschule

Neugestaltung der Primarlehrerbildung
im Kanton Zürich

Zweck und Organisation der Stiftung
Albisbrunn

Religion und Volksschule

Aufbau und Tätigkeit des amerikan.
Schulwesens

Über das Mädchenturnen (mit anschl.
Lektion)

Sonnenblicke aus meinen Reisen in
fremden Landen

Die Lehrerbildungsfrage

Die Schulverhältnisse der Gemeinde
Kilchberg (1530—1830)

Das Druckschriftleseverfahren

Das Chemielehrmittel der Sek.-Schule

Psychotechnik im Dienste der Schule
und der Berufsberatung

Leseunterricht im 1. Schuljahr

Über den Dichter Jakob Boßhart

Die Lehrerbildungsfrage

Die wirtschaftliche Bedeutung unserer
Vögel

Sprachunterricht, Erfahrungen und
Methoden

Florentiner Kunsteindrücke
(Projektionsvortrag)

Vortragender:

Fr.Rutishauser, S.-L., Zeh.IV

Dr.A Schweizer,S.-L.,Zch.1V

Frl. M. Schmid, P.-L., Höngg

K. Haupt, P.-L Knonau

H. Sigrist, S.-L., Hausen

H. Kuhn, S.-L.,
Mettmenstetten

Dr. H. Hanselmann
Albisbrunn

A. Rüegg, P.-L., Affoltern

A. Rüegger, P.-L., Affoltern

Th. Frauenfelder, S.-L.,
Mettmenstetten

Dr. W. Ganz, Geologe, Zrch.

Rud. Leuthoid, P.-L.,
Wädenswil

G. Binder, P.-L., Kilchberg

Hch. Brunner, P.-L., Horgen

Fr. Schwarzenbach, S.-L.,
Wädenswil

Prof. Dr. J. Suter, Zürich

Fr. Stalder, P.-L., Bergmeilen

O. Hürlimann, P.-L.,
Männedorf

E. Bleuler. P.-L., Küsnacht

R. Egli, P.-L., Herrliberg

O. Berger, S.-L., Schwanden

A. Brändli, P.-L., Wald
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Kapitel:

Hinwil

Uster

Pfäffikon

Winterthur:

Thema:

Schreib-Leseunterricht

Begutachtung der Gesanglehrmittel

Begutachtung des Chemielehrmittels
der Sekundärschule

Die Lehrerbildungsfrage

Ärztliche Schüleruntersuchungen

Druckschriftlesemethode

Bedeutung der Stimm- und Sprechorgane

Die Lehrerbildungsfrage

Schule und Alkohol

Begutachtung des Chemielehrbuches

Entwicklung der dänischen
Volkshochschule

Vortragender:

R. Rüegg, P.-L., Hinwil

A. Birch, P.-L., Rüti

E. Huber, S.-L., Rüti

H. Klöti, P.-L., Wald

Dr. med. Walder, Schularzt,
Rüti

A. Schneider, P.-L., Uster

E. Frank, P.-L., Zürich

O. Bickel, P.-L., Kindhausen

H. Dubs, P.-L., Hinwil

E. Spillmann, S.-L.,
Mönchaltorf

Dr. Fritz Wartenweiler,
Frauenfeld

Andelfingen

Entwicklungsgeschichte des Krieges E. Egli, S.-L., Pfäffikon

Die Aufgabe der Schule im Kampf
um den Frieden

Pazifistischer Unterricht

Die Lehrerbildung

Das Arbeitsprinzip in der
Mehrklassenschule

Druckschriftmethode

Chemielehrmittel der Sekundärschule

Wirtschaftliche Triebkräfte in der neuesten

Geschichte (mit Lichtbildern)

Lese- und Schreibunterricht im ersten
Schuljahr

Die Primarlehrerbildung

Wirtschaft und Niederschläge in der
Schweiz

Begutachtung des Chemielehrmittels
der Sekundärschule

Die Hanfgewinnung in Italien (mit
Lichtbildern)

Rainer Maria Rilke (mit Rezitationen)

G. Früh, S.-L., Wila

G. Früh, S.-L., Wila

Aug. Weber, S.-L., Bauma

D. Frei, P.-L., Weißlingen

A. Staub, P.-L., Madetswil

E. Egli, S.-L., Pfäffikon

E. Frei, P.-L., Wülflingen

H. Grob, P.-L., Winterthur

E. Gaßmann, S.-L., W'thur

Prof. Dr. Brockmann, Zürich

K. Volkart, S.-L., Winterthur

W. Keller, Betriebsleiter der
Bindfadenfabrik Flurlingen

Frl. L. Gallmann, P.-L.,
Wildensbuch
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Kapitel: Thema:

Andelfingen Die neue Musik

Die Lehrerbildungsfrage

Die Cellomusik des 18. Jahrhunderts
(mit musikalischen Darbietungen)

Einführung ins Lesen anhand der
Druckschrift

Begutachtung des Chemielehrmittels

Biilach Die Grundlagen und Ziele des
Mädchenturnens

Zwei Schulschriften (Besprechung)

Das Wunder des Bienenstaates

Beim Imker, Standbesuche (Erklärungen
und Vorweisungen)

Die Reform der Primarlehrerbildung

Der Graphiker und Maler Daumier
(mit Epidiaskop)

Stellungnahme zur Druckschriftmethode

Begutachtung des Chemielehrmittels

Dielsdorf Das Druckschriftleseverfahren

Vortragender:

Ad* Hägi, P.-L.,
Klein-Andelfingen

P. Hertli, S.-L., Andelfingen

F. Huber, P.-L., Uhwiesen
E. Biihler, P.-L., Dachsen

Taktieren und Dirigieren

Die Bedeutung der Stimm- und
Sprecherziehung

Die künftige Gestaltung der
Lehrerbildung

Die theoretische Begründung des
Religionsunterrichtes

Begutachtung des Chemielehrmittels
der Sekundärschule

Jugendhilfe

R. Frei, S.-L, Marthalen

E. Kölla, P.-L., Wallisellen

J. Wälti, P.-L., Wallisellen

Fr. Straßer, S.-L., Eglisau

H. Rüegg, P.-L., Eglisau

H. Simmler, P.-L., Kloten

H.Muggler, S.-L.,Wallisellen

J. Thalmann, S.-L., Glattfeld.

Frl. E. Stahel, P.-L.,
Affoltern b. Zeh.

H. Gujer, P.-L Dielsdorf

E. Frank, P.-L., Zürich

Hs. Meili, P.-L.,
Affoltern b. Zürich

A. Lüscher, P.-L., Dänikon

F. Spälti, S.-L., Rümlang

G. Maurer, P.-L.,
Affoltern b. Zürich

Die Kapitelstätigkeit des Jahres 1926 ist vor allem gekennzeichnet

durch die intensive Stellungnahme zur Frage der künftigen

Primarlehrerbildung, einer Frage von grundlegender
Bedeutung für die zürcherische Lehrerschaft, die in den eindeutigen
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Entschließungen der Synode in Wetzikon ihren glücklichen Abschluß
fand.

Die Sekundarlehrerschaft im besondern beschäftigte in ihren
Konferenzen und in den Kapiteln die Frage des Chemieunterrichts

an der Sekundärschule, gelegentlich der
Begutachtung des Chemielehrmittels von Egli. So weit dies aus den

Kapitelsberichten ersichtlich ist, wird mehrheitlich im Sinne der
Beschlüsse der kant. Sekundarlehrerkonferenz die Forderung einer

angemessenen Stoffbeschränkung aufgestellt und Verweisung aller
für den Lehrer nützlichen Handhaben im Unterricht in eine besondere

Wegleitung für den Lehrer verlangt.
Die auf Grund eines neuen Programms sich vorbereitende

Neugestaltung des Turn Unterrichts hat die Kapitel lind im
besondern die rührigen Lehrerturnvereine vor die dankbare Aufgabe

gestellt, die Lehrerschaft zu Stadt und Land in den neuen Turnbetrieb

einzuführen, und diese Aufgabe hat, wie aus den Berichten
übereinstimmend hervorgeht, dem Schulturnen allseits einen
frischen Impuls und den Lehrerturnvereinen einen willkommenen
Zustrom neuer Kräfte gebracht. Begrüßenswert ist auch die
vermehrte Berücksichtigung des Schwimmens im Sommer und

der gesunden wintersportlichen Betätigung durch Ski- und
Eislauf.

Auf der Unterstufe der Primarschule hat die Reform des Lese-
und Schreibunterrichts anhand des Druckschrift-Leseverfahrens

und unter Zuhilfenahme der Lesekasten
bemerkenswerte Fortschritte erzielt und die Kapitel und Konferenzen auch

im abgelaufenen Jahr lebhaft beschäftigt.

Der Ruf nach einer Schrifterneuerung im allgemeinen
geht in unserin Lande bekanntlich von Basel aus, wo Paul Hulliger
das Banner der Reform voranträgt. Dies hat den Lehrerverein
Winterthur zu einem diesbezüglichen Versuch veranlaßt. Es wird
abzuwarten sein, welchen Weg diese Versuche weisen. Die 3 in
Winterthur weiterhin veranstalteten gutbesuchten Zeichenkurse
beweisen, daß auch diesem Unterricht die verdiente Aufmerksamkeit
geschenkt wurde.

Erfreulich ist, daß auch im Berichtsjahr die Kapitel sich die
Äufnung der Schweizerischen Lehrerwaisenstiftung
angelegen sein ließen. Die Zusammenstellung der aus den Berichten
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und den Notierungen in der Lehrerzeitung sich ergebenden Sammlungen

erzeigt einen Gesamtbetrag von Fr. 1418.—.

Dem Berichterstatter bleibt noch übrig, einige interessante
Einzeltatsachen aus der Kapitelstätigkeit zu erwähnen.

Das Kapitel Affoltern hat sich eine neue Freimitgliedergruppe
angegliedert durch die Aufnahme der Lehrerschaft an der Stiftung
Albisbrunn. — Das Kapitel Dielsdorf hat die Frage des religiösen
Unterrichts im Anschluß an ein gemeinsames Mittagessen, an dem

50 Kapitularen teilnahmen, gemeinsam mit dem Pfarrkapitel des

Bezirkes ein erstes Mal und späterhin in einer zweiten freien Tagung
eingehend besprochen. — Während die Kapitel Zürich, Florgen, Pfäf-
fikon und Winterthur im Jahre einer außerordentlichen Synode
ausnahmsweise sich mit 3 Kapitelsversammlungen begnügten, fügten die

Kapitel Meilen und Dielsdorf ihren 4 ordentlichen noch je eine

freiwillige außerordentliche Versammlung an. — Hinwil hebt die

gehaltvollen Eröffnungsworte seines Präsidenten hervor, die wertvolle
< Winke aus der Praxis» behandeln.

So zeigen auch die diesmaligen Berichte der Kapitel, wie auch

der freien Vereinigungen ein interessantes Bild mannigfaltiger,
reicher und fruchtbringender Jahresarbeit.

C. Tätigkeit der Sektionen und freien Vereinigungen.
Zürich.

A. Lehrerverein Zürich. (Vergl. Jahresbericht 1925/26.) Präsident:

Hermann Leber, S.-L., Zürich 6. — Mitgliederzahl: a. o.

Mitglieder 81, o. Mitglieder Stadt 900, Land 338, Ehrenmitglieder 18,

Freimitglieder 104, total 1441. Zunahme 47. — Sitzungen des
Hauptvorstandes 21. Zahl der erledigten Geschäfte 115. Sitzungen des

Büros 17. — Versammlungen: a) der Vertrauensleute 1, b)
Hauptversammlungen : 2 ordentl, 1 a. o.

Geschäfte des H a u p t ve r e i n s :

1. Anstellung einer Bürobilfe auf 1. Januar 1926. — 2. Abklärung

des Rechtsverhältnisses zwischen Hauptverein und Zweigvereinen.

-— 3. Bemühungen um die Neuordnung der Entschädigungen
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für die Schulämter der städt. Lehrer. — 4. Aufstellung einer Vorlage

über Klassenmaxima. — 5. Anschluß an die städt. Versicherungs-
kasse. — 6. Beitritt zur Vereinigung «Ferien und Freizeit». — 7.

Vorarbeiten für die Schulausstellung. — 8. Durchführung der
Jahresschlußfeier.

Bildungs weseii des Hauptvereins.
a) Einmalige Veranstaltungen: C. F. Meyer-Gedächtnisfeier mit

Gedächtnisrede von Dr. Hs. Corrodi und Rezitationen von E. Frank.

— Pestalozzifeier v. 10. Januar mit Vortrag von V. D. M. Frl. Elise

Pfister über «Die Mutter in Pestalozzis Lienhard und Gertrud». —

Weiterführung des Kurses von Dr. Hs. Hoffmann über zürcherische
Baudenkmäler: «Der italienische und deutsche Palastbau zur Zeit
der Renaissance und des Barock», mit Führungen im Rathaus,
«süddeutsche Renaissance und Rokoko im Wohnbau», mit Führungen

in der «Meise».

b) Dauernde Einrichtungen: Kollektivmitgliedschaft der «Gesellschaft

für deutsche Sprache und Literatur», Besuchsvergünstigungen

im Pfauentheater und im Kunsthaus, Vergünstigungen bei der
Museumsgesellschaft.

Aus der Jahresrechnung des Hauptvereins:
Einnahmen: Fr. 18 003.90; Ausgaben: 18 250.56; Ausgabenüber-

schuß Fr. 246.66.

Tätigkeit der Zweigvereine :

/. Pädagogische Vereinigung. Präsident: S.-L. Dr. August
Schweizer.

a) Lektionen. Frl. Olga Meyer: Einführung in die Druckschrift.
— Jakob Keller, P.-L. : Behandlung eines geschichtl. Lesestückes
in der 6. Klasse.

b) Vorträge und Besprechungen. Gemeinsam mit der
Naturwissenschaftlichen Vereinigung :

I. Vortragsreihe über «Gehirn und Psyche», 3 Vorträge von
Dr. Minkowsky.
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II. Vortragsreihe über «Biologie und Hygiene», .3 Vorträge von
Prof. Ur. W. v. üonzenbach.

III. Vortragsreihe über «Die sexuelle Erziehung in Schule und

Familie», 3 Vorträge von Prof. F. W. Förster, Dir. Dr. med. et phil.
Tramer, Solothurn lind Dr. med. H. Behn-Eschenburg.

IV. Vortragsreihe über «Fsychotechnik», 4 Vorträge von Prof.
Dr. J. Suter mit Führungen durch das psychotechnische Institut.

c) Kurse. Beendigung des Stimmbildungskurses unter Leitung
von E. Frank, Zürich. — Sprachkurse: Englischkurs unter Leitung

von Prof. Dr. Q. Pestalozzi. — Italienischkurs unter Leitung v. Frl.
Carla Papucci.

d) Verlagsangelegenheiten: Herausgabe eines neuen Modellbogens

von Edw. Morf: Die Bahnhofanlage.

2. Lehrerturnverein.

a) Lehrerabteilung. Präsident : Hs Gulil. — Übungsleiter :

J. Schaufelberger. — Übungsstoff: Lektionen im Mädchenturnen
IL und III. Stufe, Männerturnen und Spiel. Freiübungsgruppen nach

der neuen Turnschule II. und III. Stufe in lückenloser Reihenfolge. —
35 Übungsabende mit durchschnittl. 27 Teilnehmern. — Im Sommersemester

Spielübungen unter Leitung von Dr. E. Leemann.
b) Lehre rinnenabteilung. Präsidentin : Frl. AI. Rauch.

Übungsleiter: Dr. E. Leemann. — Frauenturnen nach Böni und Bode.

— Schulturnen. — Einführung in das Klappsche Kriechverfahren.

— Spiel auf der hohen Promenade im Sommer. — 2

Lektionen mit Schülern: 6. Kl. Knaben, Dr. E. Leemann; 3. Kl. Frl. B.
Boßhard. — 35 Übungsabende mit durchschnittl. 29 Teilnehmerinnen.

c) Gemeinsame Veranstaltungen: Tumfahrt des

K. V. Z. L. T. nach der Lägern, Besuch des eidg. Turnlehrertages

in Frauenfeld und des Spieltages des K. V. Z. L. T. in Uster.
— Eislaufkurs mit vorausgehenden Trockenübungen unter Leitung
von Dr. E. Leemann.

d) Ferienwanderungen: Präsident der Wanderkommission:

lieh. Briitsch. — Veranstaltung von Winter-, Sommer- und

Herbstwanderungen, Winter: 1 Knabenabt. 52 Schüler, 2 Mädchen-
abteiig. 33 Schülerinnen. 14 Sommerwanderg. von 2—8 Tg. mit 164
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Knaben u. 144 Mädchen, 16 Wandergruppen für eintägige Wanderungen

mit 373 Knaben und Mädchen. — Eintägige Wanderungen
mit 373 Knaben und Mädchen. — Eintägige Herbstwanderungen: 27

Klassen mit zus. 628 Schülern. — Totalbeteiligung rund 1400 Schüler

und Schülerinnen unter Leitung von 95 Lehrkräften
e) Versam ni langen : 1 Hauptversammlung, 3 Versammlungen

mit Referaten und 7 Vorstandssitzungen. — Vorträge:
«Grundlagen des Lehrganges für Mädchenturnen», Ref. Turnlehrer
Boni, Rheinfelden. — «Über die Notwendigkeit und Möglichkeit von
Sonderturnklassen in der Stadt Zürich», Referenten: Schularzt Dr.
Kraft und Hs. Guhl. — «Orientierung über das österreichische
Schulturnen», Ref. Dr. E. Leemann. — Ehrung des zum Ehrenmitglied
ernannten ehem. Präsidenten S.-L. E. Schmid.

f) Weitere Bestrebungen zur Förderung der
Turnsache. Verwirklichung von Anregungen bei den Behörden.

Abgabe verbilligter Turnschuhe an die Schüler der Stadt. Anfertigung

des Turnkleides für Mädchen der 1. Sek.-Kl. und der 7. Kl. in

der Arbeitsschule.

3. Lehrergesangverein. Präsident: S.-L. E. Morf; Direktor: R.

F. Denzler, Kapellmeister; Vizedirektor: Karl Kleiner, S.-L.
Weiterführung des Stiminblidungskurses Frank. — Studium

und Aufführungen des Weihnachtsoratoriums von Ernst Kunz,
Musikdirektor, Ölten. Solisten: Mia Peltenburg (Haarlem), Louis van
Tulder (Haag), Carl Rehfuß (Neuenburg), Luise Hinder und J.

Schmid. Mitwirkung des verstärkten Tonhalleorchesters. — Mitwirkung

an der Pestalozzifeier: Vortrag des letzten Satzes aus dem
«Deutschen Requiem» von Brahms. — A capella-Konzert in der

Fraumünsterkirche, unter Mitwirkung eines Bläserquartetts des

Tonhalleorchesters, durchgeführt auch als Landkonzert in Kloten.
Mitwirkung eines Halbchors bei der Begrüßung des «Frankfurter Bundes

für Volksbildung». — Mitwirkung der Theatersektion bei 38

Opernaufführungen im Stadttheater.

4. Naturwissenschaftliche Vereinigung. Präsident Dr. J. J.

Menzi, Zürich.
Vorträge: Vortragsreihe über «Gehirn und Psyche», gemeinsam mit
der Pädag. Vereinigung, (s. ds.) — Winterexkursion auf dem Zürich-
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see zum Studium der Avifauna des unteren Zürichseebeckens unter
Leitung von Dr. W. Knopfli, Ornithologe. — Darbietung in Wort und

Bild über das Tessin und seine Pflanzenwelt von Prof. Dr. C. Schröter.

— Geologische Exkursion Sihltal - Albis - Türlersee - Affoltern
unter Leitung von Dr. J. Hug, Geologe.

5. Zürcher Liederbuchanstalt. Präsident: Fritz Kübler, S.-L.,
Zürich.

Bücherabsatz in der Schweiz und in Deutschland: 43064 Ex.
Neudruck: 62000 Ex. — Gratisabgabe von 125 Männerchor III an

einen Gesangsdirektorenkurs in Zürich und von 800 Liederblättern
an der Schulsynode in Wetzikon. — Unterstützung des Stimmbil-
dungskurses Frank. — Zuwendungen lt. Schenkungsurkunde. —
Reingewinn Fr. 12637.—.

IS. Arbeitsgemeinschaft stadtzürcherischer Elementarlehrer.
Präsident : Dr. W. Klauser, Zürich 6. — Behandlung der beiden
Probleme: 1. Der Rechenunterricht in der Elementarschule; 2. Die Mon-

tessori-Methode.

C. Verein abstinenter Lehrer und Lehrerinnen, Sektion Zürich.

— Theoretische und praktische Auswertung des Grundsatzes: Für
das Obst, gegen den Alkohol.

Ü. Hilfskasse des Schulkapitels Zürich. Aus der Jahresrechnung

pro 1926.

Mitgliederbeiträge Fr. 3 620.—

Kapitalzinse „ 1 980.70

• Jahresausgaben Fr. 3 950.—

Vorschlag der Korrentrechnung Fr. 1 650.70

Vermögen am 31. Dez. 1926 Fr. 39 518.55

Affoltern.
1. Lehrerturnverein. I^räsident: E. Hotz, S.-L., Hedingen;

Übungsleiter: Paul Schalch, Turnlehrer, und F. Hotz. Mitgliederzahl

Unterstützungen in 8 Fällen
Gebühren und Verwaltung

Jahreseinnahmen Fr. 5 600.70

Fr. 3 850.—

100.-
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37. Übungsabende 18, Teilnehmer 7—26, Durchschnitt 17. Trainingsabende

12, Teilnehmer 3—17, Durchschnitt 10. — Übungsstoff der

Übungsabende: Freiübungsgruppen als Qesundheitsturnen und

allgemeines Training. — Schulturnen I., II. und III. Stufe. Trockenübungen

für Schwimmen. — Spiel, besonders Faust- und Korbball.

- Einführung in die neue Knabenturnschule. — Vortrag über die

Eindrücke während eines Studienaufenthaltes an der preußischen
Landesturnanstalt in Spandau und an der Gymnastik-Hochschule von
Niels Bukh. in Ollerupp. — Duschen nach den Übungen. — Übungsstoff

für Trainigsabende: Faustball (Lehrer) Schnurball (Lehrerinnen).

Beteiligung an Turnveranstaltungen: Winterturnfahrt auf den

Rigi, Turnfahrt des K.-V.-Z.-L.-T.-V., Frühlingsfahrt per Rad

(Rekognoszierung von Jugendherbergen), Besuch des Ufafilms «Wege

zu Kraft und Schönheit«. - Besuch von Turnkursen des S.T.L.V.:
Langenthal 2, Schaffhausen 2, Meggen 3, Frauenfeld 3, Zürijch
(Schwimmen) 1, zus. 11 Teilnehmer. — Turnlehrertag Frauenfeld.

— Herbstversammlung des L. T. V. — Schwimmexamen der S.¬

Schule Hedingen. — Kant. Spieltag Uster, Zentralkurs in Langenthal.

— Trockenskikurs mit dem S. A. C. — Referat und Lehrübung über

Mädchenturnen.

2. Sek.-Lehrer-Konferenz des Bez. Affoltern. Präsident: W.
Bäumlin, S.-L.. Affoltern. — Zahl der Sitzungen 1. — Traktanden:
Begutachtung des Chemielehrmittels von Egli. — Referent: Hch.

Sigrist, S.-L., Hausen.

H o r g e n.

1. Obere Sektion. Präsident: M. Greutert, S.-L., Wädenswil.
Mitgliederzahl 51. — Versammlungen: 2. — Lehrübungen: Knabenturnen

nach der neuen Turnschule, 4. Kl. (A. Graf, P.-L., Richters-
wil). — Gutachten: Begutachtung des Druckleseverfahrens (E. Ober-

holzer, P.-L.. Samstagern). — Vorträge: «Über den Wädenswiler-
handel 1646 (J. Eugster, S.-L., Wädenswil).

2. Mittlere Sektion. Präsident: K. Scheuch, P.-L., Horgen.
Mitgliederzahl 40. — Versammlungen 2. — Vorträge: Buchstabenbilder
für den ersten Leseunterricht (K. Scheuch, P.-L., Horgen). — «Ein
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Flug Zürich-Genf» (H. Brunner, P.-L., Horgen). — Besichtigungen:
Papierfabrik an der Sihl.

3. Untere Sektion. Präsident: H. Huber, P.-L., Rüschlikon). —

Mitgliederzahl 67. — Versammlungen 2. — Lehrübungen: Druckleseverfahren

(H. Huber, P.-L., Rüschlikon). Vorträge: «Die methodische

Gestaltung des Lese- und Schreibunterrichts im 1. Schuljahr»
(Frl. L. Ramm, P.-L., Sihlwald) ; «Erfahrungen mit dem Druckleseverfahren»

(H. Fluber, P.-L., Rüschlikon).

4. Sekundarlehrer-Konferenz Horgen. Präsident: E. Senn,
Oberrieden. — Mitgliederzahl 43. — Versammlungen 3. —
Begutachtung des Chemielehrmittels von Egli (Fr. Schwarzenbach, Wä-
denswil). — Lehrerbildungsfrage (A. Meier, Thalwil).

5. Lehrerturnverein. Präsident: E. Maurer, S.-L., Horgen.

Uebungsleiter: E. Zehnder, P.-L., Thalwil. — Mitgliederzahl 81. —

Turnübungen 17 zu U/2 Std. — Spielübungen 4. — Klassenvorführungen

2. — Veranstaltungen: Teilnahme an der Turnfahrt des

K. V., an den kant. Spielwettkämpfen in Uster. — Turnstoff:
Freiübungen II. und III. Stufe nach der neuen Turnschule. — Hüpf- und

Schreitübungen nach Böni. — Spiel- und Geräteübungen. — Inspektion

1 (Prof. R. Spühler, Küsnacht).

Meilen.
1. Lehrerturnverein. Präsident: W. Rutschmann, S.-L., Stäfa. —

Uebungsleiter: Prof. R. Spühler, Küsnacht. — Mitgliederzahl 44. —
Teilnehmer 11—27. Durchschnitt 17. — Uebungsstoff : Lektionsbeispiele

aus allen 3 Altersstufen für Knaben und Mädchen. — Männerturnen.

— Spiele: Faustball. — Beteiligung an Wettkämpfen: In

Uster mit 2 Gruppen, Besuch des Turnlehrertages in Frauenfeld. —

Turnfahrten: Winterturnfahrt auf den Bachtel. — Turnfahrt auf die

Lägern. — Ferienwanderungen 2 (Bachtel und Rigi).

2. Zeichenkränzchen. Keine Versammlungen.

3. Eletncntarlehrer-Konferenz. Mitgliederzahl 20. — Versammlungen

1.

4. Sekundarlehrerkonterenz. Begutachtung des Chemielehrmittels.
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Hinwûl.
1. Sekundarlelirerkonferenz. Begutachtung des Chemielehrmittels.

2. Elementarlehrer-Konferenz. Kurs für Verwendung der Druckfibel,

2 mal in Bauma.

3. Lehrerturnverein des Bez. Hinwil. Mitglieder 26. —
Turnübungen aller Turnstufen nach der neuen Turnschule. — Besuch des

eidg. Turntages in Frauenfeld und der Spielwettkämpfe in Uster. —
Öffentl. Vorführung nach der neuen Turnschule in Verbindung mit
der Pädagogischen Gesellschaft des Bezirkes.

Uster.
1. Sekundarlehrerkonferenz des Bez. Uster. — Präsident: F.

Meyer, S.-L., Dübendorf. — Zahl der Versammlungen 1. —
Begutachtung des Chemielehrmittels von Egli. — Besichtigung der Hallen
und Werkstätten des eidg. Flugplatzes Dübendorf.

2 Lehrerturnverein des Bez. Uster. Präsident: J. Meier, S.-L.,
Dübendorf. — Uebungsleiter : H. Müller, P.-L., Uster. — Mitglieder-
zahl 36. — Zahl der Uebungsabende 31. — Besucherzahl 12—29,

durchschn. 20. (Nebst 8—10 Hospitanten.) — Uebungsstoff : Mädchenturnen

II. und III. St. — Spiel: Vorübungen für Korb-, Schlag- und
Faustball. — Einführungskurs in die neue Knabenturnschule mit
Lektionen für 4.—6. Klasse. — Beteiligung an Wettkämpfen: In Uster
mit 2 Gruppen Faustball und 12 Mann Schlagball. — Abordnung an
den Turnlehrertag in Frauenfeld (2 Mitgl.).

Pfäffikon.
1. Obere Sektion. Präsident: A. Wolfensberger, P.-L., Kohhvies.

— Mitgliederzahl 22. —- Besuch der Taubstummenanstalt Turben-
thal.

2. Mittlere Sektion. Präsident: J. Frei, P.-L., Wallikon. —
Mitgliederzahl 22. — Versammlungen 1. — Besichtigung der
Röntgeneinrichtung im Krankenasyl Pfäffikon. Erläuterungen durch Hrn.
Dr. med. Brunner, Pfäffikon.

3. Untere Sektion. Präsident: A. Wegmann, P.-L., Winterberg.
— Mitgliederzahl 25. — Versammlungen 1. — Besuch des Landes-



18

ei ziehungsheims im Schloß Kefikon. Orientierung durch Hrn. Dir.
Bach.

4. Sekundarlehrerkonferenz. Präsident: G. Früh, S.-L., Wila. —
Mitgliederzahl 15. — Versammlungen 1. — Einführung in das neue

Buchführungslehrmittel durch Prof. Frauchiger, Zürich. —
Begutachtung des Chemiebuches (Ref. Emil Egli, S.-L., Pfäffikon).

5. Lehrerturnverein des Bez. Piäiiikon. — Präsident: H. Steinemann,

P.-L., Pfäffikon. — Uebungsleiter : R. Weilenmann, P.-L.,
Grafstal. — Mitgliederzahl 27. — Zahl der Uebungen 24. Dauer je
2 Std. — Uebungsstoff: Mädchenturnen und Männerturnen,
Einführung in die sportl. Uebungen der neuen; Turnschule, Spiele usw.

— Turnfahrten 1. — Mitwirkung bei den Teilspielen in Pfäffikon.

Winterthur.
1. Lehrerturnverein. Präsident: E. Egg, P.-L., Winterthur. Leiter:

Aug. Kündig, Turnlehrer, Winterthur. — Mitgliederzahl 141. —
Zahl der Uebungen 38. — Teilnehmerzahl 13—54, Durchschnitt 30.

— Uebungsstoff: Einführung in die neue Knabenturnschule,
Durcharbeitung der Freiübungen II. Stufe. Einführung in die Technik des

Weitsprungs auf der III. Stufe, der Laufschule, des Korbballspieles.
Schlagball und Faustball. Reck und Barren III. Stufe. Vorführung
von Lektionsbeispielen II. und III. Stufe. Besprechung des Stoffes
für das Schüler-Wetturnen. 2 Bergturnfahrten. — Vorführung von
Lektionsbeispielen: Lektion mit einer gemischten 5. Kl. (Max Herter,
P.-L., Winterthur). Lektion für das 2. Schuljahr (Frl. Melanie Licht!,
Winterthur). Lektion mit einer Mädchenturnklässe des 12. Alters-
jahres (Ferd. Dütsch, Winterthur). — Training der Spielriege. —
Turnfahrten: Lägern, Spätherbstturnfahrt Iberg. — Besuch des

Turntages in Frauenfeld mit 48 Mitgl. — Vorgesehener Eislaufkurs
durch Ungunst der Witterung vereitelt. — Schüler-Skikurs durch
die Wanderkommission (Präsident: Jak. Vontobel).

Lehrerinnensektion. Zahl der Uebungen 21. — Besuch 6—18,

Durchschnitt 12. — Uebungsstoff: Einführung und Durcharbeitung
der Freiübungen I. St. der neuen Turnschule. — Behandlungsart der

Singspiele und Eingliederung in den neuen Turnbetrieb. — Spiele:
Schnur- und Faustball. — Durcharbeitunng von Lektionsbeispielen
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I. St. — Schülervorführungen. — Frauenturnen. — Teilnahme am
Turnlehrertag in Frauenfeld, an einem Spielnachmittag in Zürich.

— Einübung von 4 alten Volkstänzen für eine Abschiedsfeier.
2. Lehrerverein Winterthur und Umgehung. Präsident: Rud.

Biunner, S.-L., Winterthur.

Tätigkeit des Gesamtvereins. Vorträge:
1. Die Reofrm des Geschichtsunterrichts (Prof. E. Bovet, Lausanne).
2. Rezitation aus C. F. Meyers Werken (Emil Frank, Zürich).
3. Über deutsche Kunst im 16. Jahrhundert (Prof. Dr. Fink, W'thur).
4. Psychanalytische Erfahrungen in der Volksschule (II. Zulliger,

Ittigen).
5. Marokko. Mit Lichtbildern. (Dr. Leo Wehrli, Zürich).
6. Der Vogelzug in der Schweiz. (Dr. Konr. Bretscher, Zürich).
7. Entwicklungsgemäßer Schreibunterricht (Paul Hulliger, Basel).
Von 3 vorgesehenen Besichtigungen und Besuchen konnte

nur der Besuch des Ferienheims Rüdlingen ausgeführt werden. —
Kurse : Schreibkurs von Paul Hulliger, Teilnehmerzahl 20, 8

Nachmittage zu 4 Std. mit anschl. Ausstellung. — Jahresrechnung:
Einnahm m Fr. 994.70, Ausgaben Fr. 985.—-, Saldo Fr. 9.70.

'lïtigkeit der Sektionen: Pädagogische Verein

i g u n g. Präsident : Ferd. Dütsch, P.-L., Winterthur, Leiter : E.

Gaßmann, S.-L., Winterthur. — Zahl der Sitzungen 18. — Besuch
9—13. Shidium von Sprangers «Psychologie des Jugendalters». —
Vorberatung eines Rechenversuches für das nächste Vereinsjahr
(2 Sitzungen). Besprechung betr. Beteiligung an der Pestalozzi-
Schulausstellung.

3. Konferenz Mörsburg. Präsident: E. Klauser. — Mitgliederzahl
16. — Vorträge: «Kolonien und Kolonialpolitik (R. Ochsner, P.-L.,
Eschlikon) ; «Der Dichter Joseph Reinhart (A. Ochsner, P.-L., Din-
hard); «Reiseerinnerungen aus Griechenland», mit Lichtbildern (H.

Meister, P.-L., Rickenbach). — Besuche und Besichtigungen: Lan-
erziehungsheim Schloß Kefikon mit Orientierung durch Inspektor
Bach. Besuch der Uebungsschule Wolfbach und des Kunstgewerbemuseums

Zürich.
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4. Konferenz Tößtal. Präsident: H. Honegger, P.-L., Turbenthal.

— Besuch des Landerziehungsheims Kefikon. (Verzicht der
Lehrerschaft von Seen auf die Zugehörigkeit zur Sektion infolge der

Vereinigung mit Winterthur.)
5. Konferenz Elgg und Umgebung. Präsident: A. Schindler, S.-L.,

Elgg. — Zahl der Versammlungen 3. — Vortrag: «Georgias Jena-

tius, Lebensbild eines biindnerischen Kriegs- und Staatsmannes» (A.

Schindler, S.-L., Elgg). — Besuch der Schokoladenfabrik Lindt und

Spriingli, Zürich. — Gedächtnisfeier für J. P. Hebel (Frl. E. Stadelmann,

Frl. E. Hartmann, Frau L. Mietlich, Frau Stiefel, Elgg).

B ü 1 a c h.

Sekundarlehrerkonferenz. Versammlungen 1. Begutachtung des

Chemielehrmittels von Egli

D i e 1 s d o r f.

1. Sekundarlehrerkonferenz. Begutachtung des Chemielehrmittels

von Egli. (Ref. F. Spälti, S.-L., Rümlang.)
2. Pädagogische Arbeitsgemeinschaft. Leiter: E.Meierhofer, P.-

L., Otelfingen. — Schulbesuche in Otelfingen, Boppelsen, Dielsdorf.
— Vorträge: «Die Methode Montessori» (Frl. H. Staub, Dänikon);
«Germanen- und Völkerwanderung» (A. Lüscher, P.-L., Dänikon) ;

«Reiseerinnerungen aus Griechenland», mit Lichtbildern (A. Lüscher,
P. L., Dänikon); «Über Lägerngeschichte» (H. Hedinger, P.-L.,
Regensberg) ; «Forderungen der russischen Arbeitsschule» (W. Glättli,
S.-L., Dielsdorf).

Kantonal - zürcherischer Verein
Knaben hl andarbe it.

Präsident: Otto Gremminger, P.-L., Zürich 2. — Mitgliederzahl
450.

Bildungsarbeit: Durchführung von 5 Kursen:

1. Wiederholungskurs in Papparbeiten. 2 Tage. Leiter: Alfr. Ulrich,
P.-L., Zürich.

2. Anfängerkurs in Papparbeiten. 4 Wochen. Leiter: Miillhaupt,
Zürich.
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3. Anthropologische Schülerübungen. 1 Woche. Leiter: W. Höhn,
S.-L., Zürich.

4. Landkartenkurs. 2 Tage. Leiter: Dr. Nussbaum, Bern.

5. Oberflächenbehandlung der Hölzer. 3 Abende. Leiter: Alb. Wett¬

stein, P.-L., Zürich.

Teilnehmerzahl an allen 5 Kursen: 120.

Herausgabe von 9 Skizzenblättern für den Geographieunterricht

des Kantons Zürich. — Vorbereitungen für die Herausgabe
des neuen Programms für Schnitzen, von Edw. Reimann, P.-L.,
Winterthur.

Für den Synodalvorstand:
Der Präsident : fl. Ernst.
Der Aktuar : Rud. Hiestand.
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